
WOHNRAUMANPASSUNG

WOHNEN OHNE BARRIEREN

SOZIAL – GERECHT – FÜR ALLE

Der VdK ist mit über 2,2 Millionen Mitgliedern der 
größte Sozialverband Deutschlands. Er setzt sich für 
soziale Gerechtigkeit und eine gerechtere Sozialpo-
litik ein – und das seit über 70 Jahren. Der VdK ist 
föderal strukturiert und gliedert sich in einen Bundes-
verband und 13 Landesverbände.

Bei Problemen mit der Kranken- oder Pflegekasse, der 
Agentur für Arbeit, der Berufsgenossenschaft, bei der 
Antragstellung des Schwerbehindertenausweises oder 
der Erwerbsminderungsrente berät der VdK Berlin-
Brandenburg seine Mitglieder und vertritt deren In-
teressen gegenüber Behörden und Gerichten. Durch 
verschiedene Beratungs- und Unterstützungsangebote 
in den Bereichen, Kinder- und Jugendhilfe, Pflege, 
Mobilitätshilfe sowie Teilhabe für Ältere und Men-
schen mit Behinderungen ist der VdK Berlin-Branden-
burg eine verlässliche Anlaufstelle für alle, die Hilfe in 
sozialen Angelegenheiten benötigen.

Der Sozialverband VdK kann viel erreichen, wenn er 
von möglichst vielen Menschen unterstützt wird. Als 
Mitglied stärken Sie uns in unserer sozialpolitischen 
Arbeit und im Kampf für soziale Gerechtigkeit.

Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg e. V.

Linienstaße 131  I  10115 Berlin
Telefon:	 030 / 86 49 10 -0
E-Mail:	 berlin-brandenburg@vdk.de

www.berlin-brandenburg.vdk.de St
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Dieses Projekt wird finanziert aus Mitteln der 
Senatsverwaltung für Arbeit, Soziales, Gleich- 
stellung, Integration, Vielfalt und Antidis- 
kriminierung.



BEDÜRFNISSE ANPASSEN
Die Beratungsstelle Wohnraumanpassung des Sozialver-
bands VdK Berlin-Brandenburg informiert, wie Sie Ihre 
Wohnung so an die eigenen Bedürfnisse anpassen kön-
nen, sodass Sie auch mit gesundheitlichen Einschränkun-
gen oder im Alter möglichst selbständig und lange in 
Ihrer vertrauten Umgebung leben können.
Durch geeignete technische Hilfsmittel oder (kleine) bau-
liche Maßnahmen kann die Wohnsituation Ihrer Woh-
nung deutlich verbessert werden.

MÖGLICHE HILFSMITTEL UND 
BAUMAßNAHMEN
	Haltegriffe/Handlauf
	Sturzprävention
	Hausnotruf
	Umbau der Badewanne in eine Dusche
	Entfernung von Türschwellen
	Verbreiterung von Türen
	Schaffung von Bewegungsflächen
	Einbau von Liftsystemen/Rampen
	Geräte und Bedienelemente in einer gut 

erreichbaren Höhe positionieren
	Umfeldsteuerung
	Infos zu Smart Home/Assistenzsysteme
	Infos zu Künstlicher Intelligenz im Alltag  

Mit Hilfe einer von uns zur Verfügung gestellten Check-
liste können Sie selber feststellen, wo sich Ihre Wohnsi-
tuation verbessern lässt. Auch für die Betreuung von an 
Demenz erkrankten Menschen haben wir praktische Tipps, 
die den Alltag erleichtern.
Bei einem Hausbesuch analysieren wir Ihre aktuelle 
Wohnsituation und machen Ihnen Vorschläge, was Sie 
ändern können. Durch eine angemessene Umgestaltung 
kann Ihre Lebensqualität entscheidend verbessert wer-
den, Unfälle können verhindert werden und Sie fühlen 
sich insgesamt sicherer.

 WIR HELFEN IHNEN
	Finanzierungsfragen zu klären
	Absprachen mit dem Vermieter zu treffen
	die richtigen Handwerker zu finden
	bei der Auswahl technischer Hilfsmittel 

(anbieterneutral)
	bei Anträgen an Behörden und Kostenträger

 VEREINBAREN SIE EINFACH EINEN TERMIN
Ottokarstraße 1  I  12105 Berlin

Telefon: 030 / 49 76 96 71 I  Fax: 030 / 86 49 10 -520

E-Mail: christine.gaszczyk@vdk.de

KIEZKLUB 
Rathaus Johannisthal

Sterndamm 102  I  12487 Berlin
Telefon: 030 / 902 97 56 75
S-Bhf. Schöneweide, Tram 60 oder Bus 160, 
Bus M11 (Johannisthal Kirche)
Sprechzeiten: montags von 15 bis 17 Uhr und 
donnerstags von 11 bis 13 Uhr sowie nach Vereinbarung.


